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353. Hinweis auf Sondernummern des Mitteilungsblattes

Folgende Sondernummern des Mitteilungsblattes sind zuletzt erschienen:

339. Geänderter Studienplan für den Universitätslehrgang "Geographical Information
Science & Systems" (UNIGIS MAS)

340. Geänderter Studienplan für den Universitätslehrgang "Geographical Information
Science & Systems" (UNIGIS Professional)

341. Studienplan zur Erwerbung des Doktorates der Philosophie an der
Naturwissenschaftlichen Fakultät der Universität Salzburg

342. Studienplan zur Erwerbung des Doktorates der Naturwissenschaften an der
Naturwissenschaftlichen Fakultät der Universität Salzburg

343. Studienplan zur Erwerbung des Doktorates der Philosophie an der Universität
Mozarteum Salzburg gemeinsam mit der Geisteswissenschaftlichen Fakultät
der Universität Salzburg und der Universität für künstlerische und industrielle
Gestaltung Linz



344. Studienplan zur Erwerbung des Doktorates der Naturwissenschaften an der
Universität Mozarteum Salzburg gemeinsam mit der Geisteswissenschaftlichen
Fakultät der Universität Salzburg und der Universität für künstlerische und
industrielle Gestaltung Linz

345. Statuten und Studienplan für den Universitätslehrgang für Gesundheitsbildung
an der Naturwissenschaftlichen Fakultät der Universität Salzburg

346. Institutsordnung des Instituts für Liturgiewissenschaft und
Sakramententheologie

347. Institutsordnung des Instituts für Gerichtliche Medizin
348. Institutsordnung des Instituts für Philosophie an der Geisteswiss. Fakultät

349. Kriterien für die Zuweisung des Budgets 1999 an der Geisteswissenschaftlichen
Fakultät betr. Kostenstelle UT 8 und UT 3

 
  

354. Wichtige Rundschreiben

5. Planstellenfreigabe, universitätsinterne Interessentinnen-/Interessentensuche, Planstellenausschreibung,
Aufnahmeverfahren  
8. Universitätsprofessorenaustausch mit Ägypten im Studienjahr 1999/2000 - Ausschreibung  
   
 

355. Wichtige Bundesgesetzblätter, Mai 1999

Teil I:  
Nr. 79. Bundesgesetz: Änderung des Forschungsförderungsgesetzes 1982  
Nr. 80. Bundesgesetz: Änderung des Bundesvergabegesetzes 1997

Teil II:  
Nr. 153. Verordnung: Personalstellenverordnung - PSVO  
Nr. 168. Verordnung: Zustimmung zur Besetzung bestimmter Arten von Planstellen  
   
   
 

356. Personalnachrichten

Honorarprofessur:  
Univ.-Prof. Dr.med.univ. Helmut Hintner – Honorarprofessor für Medizinische Molekularbiologie an der
Naturwissenschaftlichen Fakultät  
 

Haslinger

 
  

357. Neue Adresse und Telefonnummer von Universitäten
a) Die Zentrale Verwaltung der Universität Mozarteum Salzburg (früher:

Hochschule für Musik und darstellende Kunst "Mozarteum" in Salzburg) hat jetzt
folgende Adresse: Alpenstraße 48, 5020 Salzburg; Tel. 0662/6198-0

b) Die Universität für Musik und darstellende Kunst Wien (früher: Hochschule für
Musik und darstellende Kunst in Wien) hat jetzt folgende Adresse: Anton-von-
Webern-Platz 1, 1030 Wien; Tel. 01/71155-0, Fax 01/71155-199

Haslauer



 
  

358. Semestertermine für das Studienjahr 1999/2000

Für das Wintersemester 1999/2000 wurden folgende Semestertermine festgelegt:

Semester- und Lehrveranstaltungsbeginn:  
Montag, 4. Oktober 1999  
Semester- und Lehrveranstaltungsschluss:  
Freitag, 28. Jänner 2000

Allgemeine Zulassungsfrist:  
Mo, 13. September bis Fr, 29. Oktober 1999

Lehrveranstaltungsfreie Zeit:  
Dienstag, 26. Oktober (Nationalfeiertag)  
Montag, 1. November (Allerheiligen)  
Dienstag, 2. November (Allerseelen)  
Montag, 25. Oktober (Rektorstag)  
Mittwoch, 8. Dezember (Maria Empfängnis)  
20. Dezember bis 7. Jänner (Weihnachtsferien)

Für das Sommersemester 2000 wurden folgende Semestertermine festgelegt:

Semester- und Lehrveranstaltungsbeginn:  
Mittwoch, 1. März 2000  
Semester- und Lehrveranstaltungsschluss:  
Freitag, 30. Juni 2000

Allgemeine Zulassungsfrist:  
Mo, 14. Februar bis Mi, 29. März 2000

Lehrveranstaltungsfreie Zeit:  
Mo, 17. April bis Fr, 28. April (Osterferien)  
Montag, 1. Mai 1999 (Tag der Arbeit)  
Donnerstag, 1. Juni (Christi Himmelfahrt)  
Freitag, 2. Juni (Rektorstag)  
Montag, 12. Juni (Pfingsten)  
Dienstag, 13. Juni (Pfingsten)  
Donnerstag, 22. Juni (Fronleichnam)

Prüfungsfreie Zeit im Sommer 2000:  
Mo, 10. Juli bis Fr, 8. September 2000  
 

Hagen

359. Sponsions- und Promotionstermine im Studienjahr 1999/2000

Für das Wintersemester 1999/2000 wurden folgende Sponsions- und Promotionstermine festgelegt (Ort:
Große Aula, Universitätspl.1):

Donnerstag, 21. Oktober 1999, 11.15 Uhr  
Anmeldeschluss: 7. Oktober 1999, 12.00 Uhr

Donnerstag, 18. November 1999, 11.15 Uhr  
Anmeldeschluss: 4. November 1999, 12.00 Uhr

Donnerstag, 16. Dezember 1999, 11.15 Uhr  
Anmeldeschluss: 2. Dezember 1999, 12.00 Uhr



Donnerstag, 20. Jänner 2000, 11.15 Uhr  
Anmeldeschluss: 5. Jänner 2000, 12.00 Uhr

Donnerstag, 17. Februar 2000, 11.15 Uhr  
Anmeldeschluss: 3. Februar 2000, 12.00 Uhr  
Für das Sommersemester 2000 wurden folgende Sponsions- und Promotionstermine festgelegt (Ort: Große
Aula, Universitätspl.1):

Donnerstag, 16. März 2000, 11.15 Uhr  
Anmeldeschluss: 2. März 2000, 12.00 Uhr

Donnerstag, 13. April 2000, 11.15 Uhr  
Anmeldeschluss: 30. März 2000, 12.00 Uhr

Donnerstag, 18. Mai 2000, 11.15 Uhr  
Anmeldeschluss: 4. Mai 2000, 12.00 Uhr

Donnerstag, 15. Juni 2000, 11.15 Uhr  
Anmeldeschluss: 31. Mai 2000, 12.00 Uhr

Donnerstag, 13. Juli 2000, 11.15 Uhr  
Anmeldeschluss: 29. Juni 2000, 12.00 Uhr

Freitag, 14. Juli 2000, 11.15 Uhr  
Anmeldeschluss: 29. Juni 2000, 12.00 Uhr

Die Kandidat/inn/en werden gebeten, sich pünktlich eine Stunde vor Sponsions- bzw. Promotionsbeginn in
der Großen Aula, Universitätsplatz 1 (Theologische Fakultät, 1. Stock), einzufinden. Die Anmeldungen zu den
Sponsionen und Promotionen werden in der Studienabteilung entgegengenommen. Es wird darauf
hingewiesen, daß nicht mehr als 60 Anmeldungen pro Termin berücksichtigt werden können. Kandidat/inn/en,
die sich bis zu den oben angegebenen Terminen nicht angemeldet haben oder die zulässige Höchstzahl
überschreiten, müssen bis zum nächsten Termin zurückgestellt werden.  
 

Hagen

 
  

360. Ergebnis der Wahl des Vorstandes des Forschungsinstituts für
interdisziplinäre Tourismusforschung nach UOG 93 und seiner
Stellvertreter

In der konstituierenden Sitzung der Institutskonferenz des Forschungsinstituts für interdisziplinäre
Tourismusforschung am 3.5. 1999 wurden Univ.-Prof. Dr. Reinhard Bachleitner zum Vorstand, Ao.Univ.-
Prof. Dr. Kurt Luger zum 1. Stellvertreter und Ass.Prof. Dr. Alexander Keul zum 2. Stellvertreter gewählt.  
 

Bachleitner

 
  

361. Kundmachung der konstituierenden Sitzung des China-Zentrums sowie
der Wahl des Vorstandes und des Stellvertreters

Die konstituierende Sitzung der Institutskonferenz des China-Zentrums sowie die Wahl des Vorstandes und
des Stellvertreters findet am  
Mittwoch, 23. Juni 1999, 15.30 Uhr, im Besprechungszimmer des Instituts, Kaigasse 28, 4. Stock, statt.
Diese Kundmachung gilt als Ladung.  
 

Haslinger



 
  

362. Bekanntmachung eines öffentlichen Begutachtungsverfahrens des
Studienplans für die Studienrichtung Gesteinshüttenwesen an der
Montanuniversität Leoben

Die Studienkommission für das Gesteinshüttenwesen an der Montanuniversität Leoben hat das
Qualifikationsprofil und den Studienplan für die Studienrichtung Gesteinshüttenwesen erstellt und unterzieht
diesen nun einem öffentlichen Begutachtungsverfahren gemäß § 14 UniStG. Stellungnahmen sind bis 25.
Juni 1999 an folgende Adresse zu richten:

Univ.-Prof. Dipl.-Ing. Dr. H. Harmuth  
Vorsitzender der Studienkommission für das Gesteinshüttenwesen an der Montanuniversität Leoben  
Peter-Tunner-Straße 5, 8700 Leoben

Der Studienplan und das Qualifikationsprofil können unter der Internetadresse http://www.
unileoben.ac.at/~ghiwww/dt/Studienplan.html eingesehen werden.  
 

Harmuth

 
  

363. Bekanntmachung eines öffentlichen Begutachtungsverfahrens des
Studienplans für die Studienrichtung Verfahrenstechnik an der
Technischen Universität Graz

Die Studienkommission für Verfahrenstechnik an der Technischen Universität Graz hat das
Qualifikationsprofil und den Studienplan für die Studienrichtung Verfahrenstechnik erstellt und unterzieht
diesen nun einem öffentlichen Begutachtun gsverfahren gemäß § 14 UniStG.  
Stellungnahmen sind bis 15. Juni 1999 an folgende Adresse zu richten:

Ao.Univ.-Prof. Dr. Rudolf Eichinger  
Vorsitzender der Studienkommission für die Studienrichtung Verfahrenstechnik an der Technischen
Universität Graz  
Rechbauerstraße 12, 8010 Graz  
Tel.: 0316/873-7515,  
e-mail: F315mbox@tu-graz.ac.at

Der Studienplan und das Qualifikationsprofil liegen in der Direktionskanzlei, Kapitelgasse 6 (Hr. Leitner,
Kl.2003), zur Einsichtnahme auf.  
 

Eichinger

 
  

364. Ausschreibung des Dr. Ernst Koref-Preises 1999 "Stadtvisionen - an der
Schwelle zum 3. Jahrtausend" Malerei und Graphik

Der "Verein zur Förderung junger Künstler – Dr. Ernst Koref-Stiftung" schreibt heuer in Zusammenarbeit mit
der Universität für künstlerische und industrielle Gestaltung Linz einen Wettbewerb für Maler, Graphiker und
Architekten unter dem Titel "Stadtvisionen - an der Schwelle zum 3. Jahrtausend" aus. Die Einreichung muss
sich auf keine bestimmte Stadt beziehen. Einreichungen, die eine Linz-Bezogenheit aufweisen, werden
gesondert bewertet. An diese Einreichungen wird in Erinnerung an Dr. Ernst Koref, dem ersten Linzer
Bürgermeister der Nachkriegszeit, der "Sonderpreis der Stadt Linz" vergeben.

Preise:  
1. Preis öS 20.000,-  

http://www.%20unileoben.ac.at/~ghiwww/dt/Studienplan.html
mailto:F315mbox@tu-graz.ac.at


2. Preis öS 15.000,-  
Sonderpreis öS 15.000,-

Teilnahmeberechtigt sind österreichische Staatsbürger bzw. EU-Bürger, die schon mindestens drei Jahre in
Österreich leben. Die Einreichfrist erstreckt sich vom 13. bis 27. September 1999 (Datum des
Poststempels).Einreichadresse: Dr. Ernst Koref-Stiftung, Büro Club der Begegnung, Landeskulturzentrum
Ursulinenhof, Landstraße 31/I, 4020 Linz. Die Ausschreibungsunterlagen liegen im Büro für
Außenbeziehungen, Kapitelgasse 6, auf.  
 

Haslauer

 
  

365. Forschungsstipendium der Arbeitsgemeinschaft Alpen Adria der
Universität Klagenfurt

Die Universität Klagenfurt schreibt für Graduierte aus Mitgliedsstaaten der Arbeitsgemeinschaft Alpen Adria
(mit Ausnahme österreichischer Staatsbürger) ein Forschungsstipendium für einen Zeitraum von 24 Monaten
in der Höhe von ATS 9.600,-/Monat aus, welches zwischen zwei oder mehr Personen aufgeteilt werden kann.
Das Stipendium wird für Forschungsvorhaben, die von besonderem Interesse für den geographischen Raum
Alpen Adria sind, vergeben. Interessierte bis 35 Jahre senden ihre Bewerbungen bis spätestens 30. Juni
1999, versehen mit Curriculum Vitae, Projektvorschlag, Kopie des Diploms, Bestätigung über
Sprachkenntnisse, Publikationsliste und einem Gutachten einer Partneruniversität, an: Universität Klagenfurt,
Universitätsstr. 65-67, A-9020 Klagenfurt, z.H. Frau Mag. Angela Schellander (Tel. +43/463/2700-6222, Fax:
-632; e-mail: a.schellander@uni-klu.ac.at) Die Ausschreibungsunterlagen liegen im Büro für
Außenbeziehungen, Kapitelgasse 6, auf.  
 

Haslauer

 
  

366. Ausschreibung einer Gastprofessur an der University of
Alberta/Edmonton, Kanada

Im Rahmen des Abkommens zwischen Österreich und der University of Alberta wird am Canadian Centre
for Austrian and Central European Studies (CCAuCES) eine Gastprofessur für österreichische
Wissenschaftler/innen ausgeschrieben. Wissenschaftler/innen in einschlägigen Disziplinen mit fixer
Anstellung und Doktorat, die sich karenzieren lassen können, werden eingeladen, sich zu bewerben. Die
Professur kann für ein oder zwei Semester vergeben werden (kanadisches Herbstsemester: 1.9. bis 20.12.,
kanadisches Wintersemester: 3.1. bis 30.4.). Bewerbungsfrist: 15. Juli 1999; Interessierte Kandidat/inn/en
können sich unter Beifügung der üblichen Unterlagen beim Zentrum für Kanadastudien der Universität
Innsbruck (Leiterin: Univ.-Prof. Dr. Ursula Mathis-Moser), Christoph-Probst-Platz, 6020 Innsbruck, bewerben.  
Tel.: 0512/507-4208 bzw. -2594; e-mail: ursula.mathis@uibk.ac.at bzw. canada.centre@uibk.ac.at.  
 

Haslauer

 
  

367. Expertenpraktika von Bundesbediensteten in der Wirtschaft 

Im Rahmen des Projektes "Expertenpraktika von Bundesbediensteten in der Wirtschaft" des
Bundesministeriums für Finanzen liegt ein Angebot der Fa. ECCE Environmental Consulting Engineers
GmbH vor. Nähere Informationen über das Unternehmen und die angebotenen Praktikumsmöglichkeiten sind
dem Unternehmensprofil zu entnehmen, das gemeinsam mit dem Bewerbungsformular samt
Informationsblatt in der Direktionskanzlei, Kapitelgasse 6, Herrn Leitner, Tel. 8044/2003, zur Einsichtnahme

mailto:%20a.schellander@uni-klu.ac.at
mailto:%20ursula.mathis@uibk.ac.at
mailto:%20canada.centre@uibk.ac.at


aufliegt.  
 

Haslauer

 
  

368. Ausschreibung von drei Professorenplanstellen an der Universität
Salzburg 

a) Am Institut für Philosophie der Katholisch-Theologischen Fakultät der Paris-Lodron-Universität Salzburg ist
ab 1. Oktober 2000 die Planstelle  
einer Universitätsprofessorin oder eines Universitätsprofessors für Erkenntnistheorie und
Religionswissenschaft (Religionsphilosophie - Nachfolge O.Univ.-Prof. Dr. Ansgar Paus) neu zu besetzen.
Dem Dienstposteninhaber/der Dienstposteninhaberin obliegt auch die Betreuung der Fächer
Sprachphilosophie, Logik, Hermeneutik und Wissenschaftstheorie.

Voraussetzungen für die Bewerbung sind laut BDG Anlage 1 Z.19.1:

- eine der Verwendung entsprechende abgeschlossene inländische oder
gleichwertige ausländische Hochschulbildung, Studien in Katholischer Theologie
sind erwünscht,

- eine an einer österreichischen Universität erworbene oder gleichwertige
ausländische Lehrbefugnis (venia docendi) oder eine der Lehrbefugnis als
Universitätsdozent gleichzuwertende wissenschaftliche Befähigung für das Fach,
das der zu besetzenden Planstelle entspricht,

- pädagogische und didaktische Eignung,
- Eignung zur Führung einer Universitätseinrichtung,
- der Nachweis der Einbindung in die internationale Forschung,
- der Nachweis einer facheinschlägigen, außeruniversitären Praxis.

Die Paris-Lodron-Universität Salzburg strebt eine Erhöhung des Frauenanteils an ihrem Personalstand an
und lädt daher qualifizierte Frauen nachdrücklich zur Bewerbung ein. Bei gleicher Qualifikation werden
Frauen bevorzugt aufgenommen. Reise- und Aufenthaltskosten, die aus Anlass des Aufnahmeverfahrens
entstanden sind, werden nicht vergütet.  
Bewerbungen sind mit den üblichen Unterlagen (Lebenslauf, Darstellung der bisherigen Tätigkeit, Liste der
wissenschaftlichen Veröffentlichungen und Lehrveranstaltungen) bis spätestens 1. Oktober 1999 an den
Dekan der Katholisch-Theologischen Fakultät, Herrn O.Univ.-Prof. Dr. Friedrich Schleinzer, Universitätsplatz
1, A-5020 Salzburg, zu richten.

 
b) Am Institut für Ökumenische Theologie und Fundamentaltheologie der Katholisch-Theologischen Fakultät
der Paris-Lodron-Universität Salzburg ist ab 1. Oktober 2000 die Planstelle einer Universitätsprofessorin oder
eines Universitätsprofessors für Ökumenische Theologie und Fundamentaltheologie (Nachfolge O.Univ.-Prof.
Dr. Johann Werner Mödlhammer) neu zu besetzen. An der Fakultät bestehen die Studienrichtungen
Katholische Fachtheologie, Katholische Religionspädagogik, Lehramtsstudium Katholische Religion und
zusätzlich Philosophie an der Katholisch-Theologischen Fakultät sowie die dazugehörigen Doktoratsstudien.
Der oder die BewerberIn hat die beiden Fächer des Instituts zu vertreten, wobei der Schwerpunkt im Bereich
der Fundamentaltheologie liegen soll.

Voraussetzungen für die Bewerbung sind laut BDG Anlage 1 Z.19.1:

- eine der Verwendung entsprechende abgeschlossene inländische oder
gleichwertige ausländische Hochschulbildung,

- eine an einer österreichischen Universität erworbene oder gleichwertige
ausländische Lehrbefugnis (venia docendi) oder eine der Lehrbefugnis als
Universitätsdozent gleichzuwertende wissenschaftliche Befähigung für das Fach,
das der zu besetzenden Planstelle entspricht,



- pädagogische und hochschuldidaktische Eignung,
- Eignung zur Führung einer Universitätseinrichtung,
- der Nachweis der Einbindung in die internationale Forschung,
- der Nachweis einer facheinschlägigen, außeruniversitären Praxis.

Die Paris-Lodron-Universität Salzburg strebt eine Erhöhung des Frauenanteils an ihrem Personalstand an
und lädt daher qualifizierte Frauen nachdrücklich zur Bewerbung ein. Bei gleicher Qualifikation werden
Frauen bevorzugt aufgenommen. Reise- und Aufenthaltskosten, die aus Anlass des Aufnahmeverfahrens
entstanden sind, werden nicht vergütet.  
Bewerbungen sind mit den üblichen Unterlagen (Lebenslauf, Darstellung der bisherigen Tätigkeit, Liste der
wissenschaftlichen Veröffentlichungen und Lehrveranstaltungen) bis 1. Oktober 1999 an den Dekan der
Katholisch-Theologischen Fakultät, Herrn O.Univ.-Prof. Dr. Friedrich Schleinzer, Universitätsplatz 1, A-5020
Salzburg, zu richten.

 
c) An der Rechtswissenschaftlichen Fakultät der Paris-Lodron-Universität Salzburg ist die Planstelle
einer/eines Universitätsprofessors/  
Universitätsprofessorin für Privatrechtsvergleichung, Internationales Privatrecht und Bürgerliches
Recht (Nachfolge O.Univ.-Prof. Dr.Michael Schwimann) zu besetzen.

Voraussetzungen für die Bewerbung sind laut BDG Anlage 1 Z.19.1:

- eine der Verwendung entsprechende abgeschlossene inländische oder
gleichwertige ausländische Hochschulbildung,

- eine an einer österreichischen Universität erworbene oder gleichwertige
ausländische Lehrbefugnis (venia docendi) oder eine der Lehrbefugnis als
Universitätsdozent gleichzuwertende wissenschaftliche Befähigung, die der zu
besetzenden Planstelle entspricht,

- die pädagogische und didaktische Eignung,
- die Eignung zur Führung einer Universitätseinrichtung,
- der Nachweis der Einbindung in die internationale Forschung,
- der Nachweis einer facheinschlägigen, außeruniversitären Praxis.

Die Paris-Lodron-Universität Salzburg strebt eine Erhöhung des Frauenanteils an. Qualifizierte Frauen
werden ausdrücklich aufgefordert, sich zu bewerben. Frauen werden bei gleicher Qualifikation bevorzugt
aufgenommen. Die Bewerber und Bewerberinnen haben keinen Anspruch auf Abgeltung auflaufender Reise-
und Aufenthaltskosten, die aus Anlass des Aufnahmeverfahrens entstanden sind.

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen (Lebenslauf, Schriftenverzeichnis, Darstellung der bisherigen
Tätigkeit, insbesondere auch in der Lehre; eingereichte Unterlagen werden nur über ausdrücklichen Wunsch
rückgemittelt) müssen bis 30. September 1999 beim Dekan der Rechtswissenschaftlichen Fakultät, Herrn
O.Univ.-Prof. Dr. Walter Berka, Churfürststraße 1, A-5020 Salzburg, eingelangt sein.  
 

Haslinger

 
  

369. Ausschreibung freier Planstellen der Universität Salzburg

Die Paris-Lodron-Universität Salzburg strebt eine Erhöhung des Frauenanteils an ihrem Personalstand an
und lädt daher qualifizierte Frauen nachdrücklich zur Bewerbung ein. Bei gleicher Qualifikation werden
Frauen bevorzugt aufgenommen. Reise- und Aufenthaltskosten, die aus Anlass des Aufnahmeverfahrens
entstanden sind, werden nicht vergütet.Für die nachstehenden Planstellenausschreibungen gilt Folgendes:
Ihre schriftliche Bewerbung unter Angabe der Geschäftszahl der Planstellenausschreibung richten Sie mit
den üblichen Unterlagen, handgeschriebenem Lebenslauf und Foto bis 23. Juni 1999 an die
Universitätsdirektion, Kapitelgasse 4, A-5020 Salzburg.



 
Rechtswissenschaftliche Fakultät

Zahl: 50.060/197-99  
Am Institut für Grundlagenwissenschaften gelangt die Planstelle eines Universitätsassistenten zum
nächstmöglichen Zeitpunkt bis voraussichtlich 31. Dezember 1999 mit zwei halbtägig beschäftigten
Vertragsassistenten/innen zur Besetzung. Aufgabenbereiche: Wissenschaftliche Mitarbeit in Forschung und
Lehre sowie Mitarbeit in der Verwaltung in den Bereichen Rechtsphilosophie und Politikwissenschaft,
insbesondere selbständige Redaktion wissenschaftlicher Publikationen, Betreuung der Literaturbestände und
Koordination mit anderen Forschungseinrichtungen.  
Anstellungsvoraussetzungen: Abgeschlossenes Studium der Rechtswissenschaften. Erwünschte
Zusatzqualifikationen: Gute Kenntnisse in Rechtsphilosophie und Politikwissenschaft (vorzugsweise erwiesen
durch ein abgeschlossenes Studium), Interesse an interdisziplinärer Forschung, sehr gute EDV-Kenntnisse,
gute Fremdsprachenkenntnisse (Französisch und Englisch in Wort und Schrift) und die Fähigkeit zur
selbständigen und eigenverantwortlichen Tätigkeit in den genannten Bereichen. Auskünfte werden gerne
unter Tel. Nr. +43/662/8044-3554 erteilt.

 
Geisteswissenschaftliche Fakultät

Zahl: 50.060/170-99  
Am Institut für Romanistik gelangt die halbe Planstelle eines L1/l1- Lehrers mit einem/r halbtägig
beschäftigten Bundes-/Vertragslehrer/in für die Studienrichtung Französisch zur Besetzung.
Aufgabenbereiche: Methodik und Didaktik des Französischen; Anstellungsvoraussetzung: Abschluss eines
einschlägigen Hochschulstudiums; Erwünschte Zusatzqualifikationen: langjährige Unterrichtserfahrungen an
österreichischen AHS und/oder BHS sowie im Sekundarschulwesen; Beschäftigung mit Theorie und Praxis
der Hochschuldidaktik, Erfahrungen im Bereich der Lehrerfort- und/oder -ausbildung (Didaktik des
Französischen als Fremdsprache), Offenheit für die Mitarbeit bei der Neugestaltung der fachdidaktischen
Ausbildung nach UniStG 97.  
Auskünfte werden gerne unter Tel.Nr. +43/662/8044-4450 erteilt.

 
Naturwissenschaftliche Fakultät

Zahl: 50.060/201-99  
Am Institut für Genetik und Allgemeine Biologie ist ab 1. September 1999 die Planstelle eines
Universitätsassistenten mit einem/r halbtägig beschäftigten Vertragsassistenten/in vertretungsweise für
ein Jahr zu besetzen. Aufgabenbereich: Mitarbeit im Unterricht und vor allem im genetischen
Forschungsbereich (Identifikation und Analyse von Genen in der Tumorigenese). Anstellungsvoraussetzung:
Abschluss eines Studiums der Genetik, Biochemie oder Biologie. Gewünschte Zusatzqualifikationen: gute
Kenntnisse der Techniken eines molekularbiologischen Labors inklusive Computerkenntnisse, extensive
Erfahrung in DNA-Methoden und Interesse an menschlichen in vitro Zellsystemen. Auskünfte werden gerne
unter Tel. Nr. +43/662-8044-5786 erteilt.

Zahl: 50.060/172-99  
Am Institut für Computerwissenschaften gelangt ab 1. Juli 1999 befristet bis 31. Dezember 1999 die
Planstelle v2/1 mit einem/r halbtägig beschäftigten technischen Assistenten/in für die Dauer eines
Karenzurlaubes des Planstelleninhabers zur Besetzung. Aufgabenbereiche: selbständige Betreuung der
Rechenanlagen und Netzinfrastruktur des Institutshauses im Techno-Z. Anstellungsvoraussetzungen:
abgelegte Reifeprüfung, möglichst HTL oder ein gleichwertiger Kenntnisstand in der Computertechnik (solide
Ausbildung in Computerhardware und Software), Kenntnisse über UNIX-Systeme und Systemadministration.
Telefonische Auskünfte werden gerne unter Tel.Nr. +43/662-8044-6300 gegeben.

Zahl: 50.060/173-99  
Am Institut für Computerwissenschaften gelangt ab 9. August 1999 befristet bis 30. September 2001 die
Planstelle v2/GL mit einem/r ganztägig beschäftigten Institutsreferenten/in für die Dauer eines
Karenzurlaubes des Planstelleninhabers zur Besetzung. Aufgabenbereiche: selbständige Unterstützung des
Institutsvorstandes bei der Führung der Institutsverwaltung, Durchführung der Gebarung und
Gebarungsplanung sowie selbständige Mitarbeit bei der Administration von Forschungs- und
Entwicklungsarbeiten. Anstellungsvoraussetzungen: abgelegte Reifeprüfung, technisches Interesse, EDV-



Erfahrung, insbesondere im Bereich Beschaffungswesen, und Kenntnisse der englischen Sprache in Wort
und Schrift. Telefonische Auskünfte werden gerne unter Tel.Nr. +43/662-8044-6300 gegeben.

 
Universitätsbibliothek

Zahl: 50.060/184-99  
An der Universitätsbibliothek gelangt die Planstelle v1/1 (Höherer Bibliotheksdienst) ab 1. Juli 1999 für
die Dauer eines Karenzurlaubes (voraussichtlich bis 30. September 2001) zur Besetzung. Aufgabenbereiche:
Mitarbeit im Bereich Bestandsaufbau sowie in den Bereichen Literaturselektion, Beschlagwortung,
fachspezifische Auskunftserteilung und Informationsvermittlung mittels EDV. Anstellungsvoraussetzung:
abgeschlossenes Universitätsstudium (bevorzugt: Klassische Philologie, Slawistik). Erwünschte
Zusatzqualifikationen: Erfahrung im Bibliothekswesen, sehr gute Englischkenntnisse in Wort und Schrift, gute
EDV-Kenntnisse, Teamfähigkeit. Telefonische Auskünfte werden gerne unter Tel. Nr. +43/662-842576-340
gegeben.

 
Universitätsdirektion

Zahl: 50.060/202-99  
Wir suchen eine/n ganztägig beschäftigte/n Jugendliche/n (v4), befristet bis zur Vollendung des 19.
Lebensjahres, für die Abteilung für Studien- und Prüfungsverwaltung; .Aufgabenbereich: allgemeine
Bürotätigkeiten. Anstellungsvoraussetzung: PC-Anwenderkenntnisse (Windows 95, Word). Gewünschte
persönliche Eigenschaften: Teamorientierung, Einsatzfreude und Genauigkeit. Telefonische Auskünfte
werden gerne unter Tel.Nr. +43/662-8044/-2250 gegeben.

Zahl: 50.060/183-99  
Wir suchen eine/n ganztägig beschäftigte/n Jugendliche/n (v4), befristet bis zur Vollendung des 19.
Lebensjahres, für das Sekretariat der Universitätsdirektorin/Kanzlei. Aufgabenbereich: allgemeine
Bürotätigkeiten. Anstellungsvoraussetzung: ausgezeichnete Rechtschreibkenntnisse, PC-
Anwenderkenntnisse (Windows, Word, Excel). Gewünschte persönliche Eigenschaften: angenehme
Umgangsformen, Belastbarkeit, Einsatzfreude. Telefonische Auskünfte werden gerne unter Tel.Nr. +43/662-
8044/2100 gegeben.

Zahl: 50.060/204-99  
Wir suchen eine/n ganztägig beschäftigte/n Jugendliche/n (v4), befristet bis zur Vollendung des 19.
Lebensjahres, für die Wirtschaftsabteilung/Hausdruckerei. Aufgabenbereich: Mithilfe bei diversen Kopier-,
Binde- und Schneidearbeiten, bei der Bearbeitung von Filmen und Druckplatten. Anstellungsvoraussetzung:
PC-Anwenderkenntnisse (Windows, Word). Gewünschte persönliche Eigenschaften: Einsatzfreude,
freundliches Auftreten, Belastbarkeit. Telefonische Auskünfte werden gerne unter Tel. Nr. +43/662-8044/2150
gegeben.  
 

Haslinger

 
  

370. Interne Interessentinnensuche/Interessentensuche

Für die nachstehende universitätsinterne Interessentinnensuche/Interessentensuche gilt Folgendes: Ihre
schriftliche Bewerbung unter Angabe der Geschäftszahl der universitätsinternen
Interessentinnensuche/Interessentensuche richten Sie mit den üblichen Unterlagen und handgeschriebenem
Lebenslauf bis 9. Juni 1999 an die Universitätsdirektion, Kapitelgasse 4, A-5020 Salzburg.

 
Rechtswissenschaftliche Fakultät:

Zahl: 50.060/198-99  
Am Institut für Österreichisches und Europäisches Privatrecht ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt die



halbe Planstelle v3/2 mit einem/r halbtägig beschäftigten Institutssekretär/in zu besetzen.
Aufgabenbereiche: selbständige Erledigung der Korrespondenz, Studentenbetreuung, allgemeine
Institutsverwaltung und Rechnungswesen, Datenbankeingabe, Bibliotheksbetreuung, Aktenorganisation.
Anstellungsvoraussetzungen: gute Maschinschreib- und EDV-Kenntnisse (Windows, Winword),
Buchhaltungskenntnisse, Fähigkeit zu selbständiger organisatorischer Tätigkeit. Erwünschte
Zusatzqualifikationen: Erfahrung im Umgang mit Datenbanken, Fremdsprachenkenntnisse (wünschenswert
wäre Englisch und eine romanische Sprache). Auskünfte werden gerne unter Tel. Nr. +43/662/8044-3250
erteilt.

Zahl: 50.060/186-99  
Am Dekanat der Rechtswissenschaftlichen Fakultät gelangt die Planstelle v2/2 zur Unterstützung des
Studiendekans bzw. des Studienkommissionsvorsitzenden ab nächstmöglichem Zeitpunkt ganztägig zur
Besetzung.Aufgabenbereiche: Mithilfe bei der Geschäftsführung wie Korrespondenz, Sitzungsvorbereitung,
Protokollerstellung, der Organisation von Anfängertutorien, der Studien- und Prüfungsevidenz sowie der
Vorbereitung der Gestaltung des Lehrangebotes und der Evaluierung der Lehrveranstaltungen.
Anstellungsvoraussetzung: abgelegte Reifeprüfung. Erwünschte Zusatzqualifikationen: gute
Anwenderkenntnisse (Windows 95, Word, Excel, Internet), Kontaktfähigkeit, Vielseitigkeit, Einsatzfreude und
Genauigkeit, sowie bei männlichen Bewerbern der abgeleistete ordentliche Präsenz- oder Zivildienst.
Auskünfte werden gerne unter Tel. Nr. +43/662/8044-3002 erteilt.

Zahl: 50.060/196-99  
Am Institut für Zivilverfahrensrecht ist ab 1. Juli 1999 für die Dauer eines Jahres die halbe Planstelle v3/2
mit einem/r halbbeschäftigten Institutssekretär/in zu besetzen. Aufgabenbereiche: allgemeine
Bürotätigkeiten. Anstellungsvoraussetzungen: PC-Kenntnisse (Windows, Winword, Internet),
Organisationsvermögen, Fähigkeit zur selbständigen und eigenverantwortlichen Tätigkeit sowie
Fremdsprachenkenntnisse (vor allem Englisch). Auskünfte werden gerne unter Tel. Nr. +43/662/8044-3402
erteilt.

 
Universitätsdirektion:

Zahl: 50.060/182-99  
Wir suchen eine/n ganztägig beschäftigte/n Mitarbeiter/in v3/1 für die Haushalts- und Finanzabteilung.
Aufgabenbereich: allgemeine Bürotätigkeiten, Dateneingabe bzw. deren Kontrolle und Ablage.
Anstellungsvoraussetzungen: kaufmännische Schulausbildung (Buchhaltungskenntnisse), PC-
Anwenderkenntnisse (Windows, Word, Excel), Praxis von Vorteil. Gewünschte persönliche Eigenschaften:
Schnelle Auffassungsgabe, selbständiges Arbeiten, Teamorientierung, Einsatzfreude und Genauigkeit.
Telefonische Auskünfte werden gerne unter Tel. Nr. +43/662-8044/2300 gegeben.

Zahl: 50.060/150-99  
Für die Abteilung für Gebäudebetrieb und technische Dienste wird ein/e ganztägig beschäftigte/r
Mitarbeiter/in v4/1 gesucht.  
Dienstantritt: 1. August 1999; Aufgabenbereich: Betreuung von Institutsgebäuden.
Anstellungsvoraussetzungen: handwerkliches Geschick, Bereitschaft zu Wechseldienst sowie fallweise
Abend-, Sonn- und Feiertagsdiensten. Gewünschte persönliche Eigenschaften: Einsatzfreude, Flexibilität.
Telefonische Auskünfte werden gerne unter Tel. Nr. +43/662-8044/2200 gegeben.

Zahl: 50.060/151-99  
Für die Direktionskanzlei wird ein/e ganztägig beschäftigte/r Mitarbeiter/in v4/1 gesucht. Dienstantritt: 14.
Juni 1999; Aufgabenbereich: Organisation der zentralen Postabfertigungsstelle, selbständiges Sortieren,
Prüfen und Abfertigen der Poststücke, Handkassenabrechnung der Postalia. Anstellungsvoraussetzung: B-
Führerschein. Gewünschte persönliche Eigenschaften: Einsatzfreude, Genauigkeit, freundliche
Umgangsformen. Telefonische Auskünfte werden gerne unter Tel. Nr. +43/662-8044/2004 gegeben.  
 

Haslinger
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